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Inhalt: Das Format deckt auf, wie uns die digitale Welt dabei unterstützt, uns sicher im 
Netz zu bewegen. 

Zielgruppe: 9-12 Jahre 
Form: Gruppengröße 1 - 30
Dauer: 5 -15 Minuten
Material: PC oder Tablet mit Internetzugang
Weiteres: https://wecare.telekom.com/de/wie-toll-waere-es-kj/

Anleitung:
 Link aufrufen und Spieler durch das Onlinespiel führen 
 Über die Geschichten und ihre Auflösung sprechen, Moderator gibt weitere Hintergrundinformationen

 Hast Du das selbst schon einmal erlebt?
 Was hast Du dann gemacht?
 Kennst Du weitere Seiten im Internet oder Apps, die Du gerne nutzt und die für die anderen in 

der Gruppe interessant sein können? 
 Noch Zeit vorhanden? Prima! Dann Websites aufrufen und direkt ausprobieren

Hinweis zur Nutzung von Apps: 
Apps zu Installieren ist Elternsache. Wenn Ihr Euch für eine App interessiert, fragt bitte Eure Eltern und 
probiert sie beim ersten Mal gemeinsam aus. 

Wie toll wäre es… - Moderationshinweise begleitend zum Online-Spiel
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 Das Internet ist eine tolle Sache: Man kann sich über alles informieren, Musik hören, Videos 
anschauen oder sich mit Menschen auf der ganzen Welt austauschen. Aber leider ist nicht immer alles 
wahr, was im Netz oder in Chaträumen steht. Und nicht alles ist gut. 

 Das Internet ist manchmal auch ein Ort, an dem viele Lügen geschrieben werden und sogar gehasst 
wird. Lügen im Netz nennt man Fake-News. Auch Videos können gelogen sein. 

 Damit man weiß, was man machen kann, wenn einem selbst oder Freunden komische Sachen 
passieren, ist es wichtig, sich gut auszukennen. Auch, wenn man selbst was ins Internet schreiben will.

 Es ist super, wenn Du mit anderen darüber sprechen kannst: Deinen Freunden, Deiner Familie, 
Deinem Lehrer oder anderen Personen, denen Du vertraust. 

 Es gibt viele gute Internetseiten oder Apps, die uns dabei unterstützen. Einige davon, stellen wir in 
diesem Spiel vor. Sie helfen Dir auch, wenn Du lieber nicht mit anderen darüber sprechen willst.

Wichtige Hinweise zu „Wie toll wäre es“ – bitte vor Durchführung lesen 
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 Stell Dir vor… Du schaust YouTube Videos und liest darunter, dass das Video nicht wahr 
ist und Lügen verbreitet. Du fragst Dich, woher der Andere das weiß.

 Wie toll wäre es, wenn auch Du selbst Videos prüfen könntest?

 Das ist gar keine Zukunftsgeschichte – das gibt es schon: 
https://citizenevidence.amnestyusa.org/

 Mehr Informationen:
 Der YouTube Dataviewer wurde von Amnesty International entwickelt. Einfach 

YouTube-Link des Videos einfügen und mehr über das Video erfahren.
 Amnesty International ist eine Organisation, die sich für Menschenrechte auf der 

Welt einsetzt.
 Das Programm zeigt, wann genau das Video hochgeladen wurde.
 Und: Es werden automatisch Bilder aus dem Video gezogen, die Du bei der Bilder-

Rückwärtssuche in Google (Link: images.google.de) prüfen kannst. 
 So kannst Du herausfinden, ob die Bilder aktuell sind oder zu ganz anderen 

Geschichten gehören und ob schon mal jemand mehr dazu geschrieben hat.  

Wie toll wäre es …. 
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 Stell Dir vor… jemand bekommt ein Smartphone. Alles soll so sicher sein, dass niemand 
Zugriff bekommt. 

 Wie toll wäre es, wenn schon Kinder verstehen könnten, wie das geht?

 Das ist gar keine Zukunftsgeschichte – das gibt es schon:  https://www.scroller.de/ 
 Mehr Informationen:

 Ausgabe 3 des Scrollers informiert zu Daten, Spuren, Sicherheit. Auf der Seite gibt 
es neben allen Scroller-Ausgaben mehr Infos, Quiz und Comics zu digitalen 
Themen.

 In kurzen Filmen werden schwierige Sachen erklärt. Auch, wie man ein Passwort 
findet und sich später daran erinnert.

 Den Scroller gibt es auch als Heft. Ihr könnt Eure Klasse registrieren und bekommt 
dann gleich einen ganzen Satz für alle Schüler, wenn es neue Ausgaben gibt.

Wie toll wäre es …. 
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 Stell Dir vor… in der Schule gibt es Mathe, Englisch und „Wahrheit“ als Schulfächer! 
Endlich Lügen wie ein echter Reporter aufdecken. 

 Wie toll wäre es, wenn jeder lernen könnte, wie ein Reporter zu recherchieren?

 Das ist gar keine Zukunftsgeschichte – das gibt es schon:
https://reporterfabrik.org/reporter4you/

 Mehr Informationen:
 Über diese Website kann man sich z.B. einen echten Reporter an die Schule holen. 

Und lernen, wie man sich richtig informiert und selbst Nachrichten schreibt und 
veröffentlicht.

 Über 500 Journalisten geben ihr Wissen weiter und setzen so ein Zeichen gegen 
falsche Informationen im Netz. 

 Das Angebot an Online-Trainings ist groß. Man lernt z.B. wie man richtig bloggt, 
Fake News erkennt oder Themen recherchiert. 

 Viele Online-Trainings werden kostenlos angeboten.

Wie toll wäre es …. 
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